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AUSZUG 
 

aus der öffentlichen Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung 

vom Donnerstag, 03.07.2025 
 

 

Punkt 12.: 

Prüfung der Jahresabschlüsse für die Haushaltsjahre 2012 - 2021 
Drucksachennummer: 93/2025 1. Ergänzung 
 
Die stellvertretende Vorsitzende des Hauptausschuss und Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaftsförderung und Digitalisierung berichtet zunächst über die Ergebnisse der 
Ausschussberatungen. 
 
Während der Aussprache beantragt Herr Kilp die Aufnahme der nachfolgenden Ergän­
zung zur Beschlussvorlage:  
 
Der Magistrat wird gebeten, Gespräche mit anderen Städten und Gemeinden zu füh­
ren, um eine Zusammenarbeit oder Zusammenlegung der Kämmereien voranzutreiben. 
Hier kommen insbesondere die bestehende Interkommunale Zusammenarbeit zwi­
schen Usingen, Neu-Anspach und Glashütten oder die Sonderstatusstadt Bad Hom­
burg in Betracht. Über die Ergebnisse der Gespräche berichtet der Magistrat rechtzei­
tig vor den Haushaltsberatungen im zuständigen Ausschuss HFWD.  
 
Zudem beantragt Herr Kilp eine getrennte Abstimmung über den ersten Absatz und 
der Punkte 1 – 6 des Beschlussvorschlages. 
 
Im Anschluss lässt der Vorsitzende zunächst über den Ergänzungsantrag zur Be­
schlussvorlage abstimmen:   
 

Abstimmungsergebnis: 
dafür:   32 
dagegen:   0 
Enthaltungen:   1 

 
Damit ist der Ergänzungsantrag zur Beschlussvorlage angenommen.  
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Danach lässt der Vorsitzende über den zweiten Änderungsantrag von Herrn Kilp ab­
stimmen:   
 

Abstimmungsergebnis: 
dafür:  30 
dagegen:  0 
Enthaltungen:   3 

 
Daraufhin wird zunächst folgender Beschlussvorschlagsteil zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Schlussberichte des Rechnungsprüfungsamtes (RPA) für die Haushaltsjahre 2012 –
2021 werden zusammen mit den jeweiligen Stellungnahmen der Verwaltung zur Kennt-
nis genommen und die Jahresabschlüsse 2012 bis 2021 mit den notwendigen Korrek-
turen beschlossen. Gemäß § 114 HGO wird dem Magistrat die Entlastung für die Haus-
haltsjahre 2012 – 2021 erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
dafür:  30 
dagegen:  3 
Enthaltungen:  0 

 
 
Hiernach wird folgender Beschlussvorschlagsteil zur Abstimmung gestellt: 
 
Folgende Prüfungshinweise bzw.-empfehlungen werden zur expliziten Umsetzung be-
schlossen: 
 
1. Nach Vorlage der neuen Satzung des Abwasserverbandes Oberes Erlenbachtal ist 
die Bewertung des Anteils der Stadt Friedrichsdorf am Zweckverband neu vorzuneh-
men. 
 
2. Die nachträgliche Korrektur des Wertansatzes der Stadtwerke Friedrichsdorf ist ge-
mäß § 108 Abs. 5 HGO mit dem nächstmöglichen Jahresabschluss vorzunehmen. 
 
3. Die nachträgliche Korrektur der Wertanteile am verbundenen Unternehmen der 
Stadtwerke Friedrichsdorf durch die Beteiligung der Stadtwerke Friedrichsdorf am 
Wasserbeschaffungsverband Taunus ist gemäß § 108 Abs. 5 HGO vorzunehmen. 
 
4. Der Punkt 4 des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung DS-Nr. 109/2018 
entspricht laut RPA nicht den rechtlichen Vorgaben. Die dort beschlossenen Bu-
chungsvorgänge werden somit widerrufen und sind mit dem nächstmöglichen Jahres-
abschluss auszubuchen. 
 
5. Alle Prüfungsbeanstandungen zur Netto-Position sind zu korrigieren und damit auf 
den Stand des Jahresabschlusses 2012 zu bringen. 
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6. Es sind alle noch nicht erledigten Korrekturbuchungen vorzunehmen, die erforder-
lich sind, um die vom RPA ermittelten Werte der Rücklagen aus Überschüssen des or-
dentlichen und des außerordentlichen Ergebnisses, der Ergebnisverwendung und der 
Rückstellungen zu erreichen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
dafür:  33 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 

 
 

 
 
 
 


